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FESTWOCHENERÖFFNUNG
 

Die Wiener Festwochen starten jedes Jahr mit einem gro­
ßen Musikfest am Wiener Rathausplatz, an dem tausende 
WienerInnen und BesucherInnen der Stadt teilhaben. Inter­
nationale und heimische Stars, musikalische Botschafter 
wie die Wiener Symphoniker sowie Chöre aus aller Welt sor­
gen für ein unvergessliches, musikalisches Erlebnis unter 
freiem Himmel. 

Der Eröffnungsabend der Wiener Festwochen zelebriert das 
Miteinander, die Vielfalt und die Teilhabe. Kultur schlägt 
hier über jede Sprachbarriere hinweg eine Brücke zwischen 
Menschen aller Nationen und jeden Alters und stellt das 
„Miteinander Feiern“ und den „gemeinsamen Musikgenuss“ 
in den Mittelpunkt. Wer das Fest nicht live auf dem Rat­
hausplatz erlebt, kann via Fernsehen dabei sein: Die Er-
öffnung der Wiener Festwochen wird in ORF 2 und 3sat 
übertragen. 

UU 

www.festwochen.at 

Rathausplatz 
Friedrich-Schmidt-Platz 1 
1010 Wien 

Ubahn 
U2 Rathaus 
U3 Volkstheater 
Strassenbahn 
1, D 
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Mai – Juni, 
Rathausplatz



 

 

POPFEST WIEN
 

2010 wurde mit dem Popfest Wien ein neues Musikfestival 
ins Leben gerufen. Das Event war von Beginn an ein Erfolg. 
Rund 60.000 BesucherInnen kommen an den vier Tagen 
Ende Juli auf den Kunstplatz Karlsplatz, um die neue, hei­
mische Popmusik kennenzulernen. 

Ein jährlich wechselndes KuratorInnenteam bringt Quali- 
tätspop innovativer, heimischer Musiker und Bands auf 
die Bühnen. Die Konzerte finden dabei nicht nur bei der 
Open-Air-Bühne vor dem Teich statt, sondern auch in den 
anliegenden Bildungs- und Kulturinstitutionen rund um den 
Karlsplatz, wie der Technischen Universität, dem brut oder 
dem Wien Museum. 

Auch in der Karlskirche werden legendäre Performances 
gezeigt. Die Stärkung zeitgenössischer Musik ist ein wichti­
ges Anliegen, das hier erfolgreich umgesetzt wird. 

U 

www.popfest.at 

Popfest Wien 
Karlsplatz 
1040 Wien 

Ubahn 
U1, U2, U4 Karlsplatz 
Strassenbahn  
1, 2, 62, 71, D 
Bus 2A, 3A, 4A, 59A 
Badner Bahn 
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Juli,

Karlsplatz
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DONAUINSELFEST
 

Das Donauinselfest ist weltweit eines der größten, regel­
mäßig stattfindenden Freiluft-Musikfestivals. Es zählt an 
seinen drei Tagen über drei Millionen BesucherInnen. Zahl­
reiche Bühnen werden parallel mit Konzerten aller Genres 
bespielt. Dazu kommt ein umfassendes Kabarett-, Sport- 
und Kinderprogramm: Etwa 2000 KünstlerInnen gastieren 
beim Donauinselfest und bieten ihr Programm auf rund 
einem Dutzend Bühnen an. 

Für jedes Alter und jeden Geschmack gibt es Unterhaltung 
auf verschiedenen Themeninseln, für das leibliche Wohl 
sorgen zahlreiche Gastronomie-Stände. Seit 1984 konnten 
auf der Donauinsel jede Menge Stars erlebt werden: Von 
Udo Jürgens oder Falco bis Bilderbuch, Nazar und Wanda 
oder internationalen Stars wie Anastacia oder Macie Gray. 

U 

Ubahn 
U1 Reichsbrücke 
U6 Handelskai 
Strassenbahn 
31, 33 
Bus 11A, 23A 
Schnellbahn 
S1, S2, S3, S45  
Handelskai 
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ELECTRIC SPRING
 

2015 hat die Stadt Wien in Kooperation mit dem Museums-
Quartier ein neues Elektronik-Musikfestival ins Leben ge­
rufen. Electric Spring versteht sich als Präsentationsplatt­
form für die neue, heimische Elektronikszene mit dem Ziel, 
einem breiten Publikum bei freiem Eintritt aktuelle Musik 
zu präsentieren. An drei Tagen wird in unterschiedlichen 
Locations im MuseumsQuartier Wien ein repräsentativer 
Ausschnitt der vielfältigen, hochkarätigen und interessan­
ten Musik, die in Österreich aktuell entsteht, vor großem 
Publikum gezeigt. 

Das Festival soll als Impuls für MusikerInnen und Veranstal­
terInnen dienen und dem Publikum, das vielleicht den Weg 
zu den Clubs und Konzerten noch nicht gefunden hat, Lust 
auf mehr machen. Electric Spring macht aber nicht bei der 
Musik halt. Visuals, Installationen, Ausstellungen und eine 
kostenlose Workshop-Reihe sind ebenfalls Bestandteile des 
Festivals. 

U 

www.electricspring.at 

Electric Spring 
MuseumsQuartier Wien 
Museumsplatz 1 
1070 Wien 

Ubahn 
U2, U3 Volkstheater 
U2 MuseumsQuartier 
Strassenbahn 
46,49 
Bus 48A 
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SOMMERNACHTSKONZERT 
IN SCHÖNBRUNN 

Das Sommernachtskonzert im Schlosspark Schönbrunn 
ist Wiens größtes Volksfest für klassische Musik. Auf einer 
spektakulären Bühne vor dem Neptunbrunnen erfreuen die 
Wiener Philharmoniker ihr Publikum alljährlich im Juni mit 
klassischen Meisterwerken aus ganz Europa – und das vor 
einer malerischen Kulisse unter freiem Himmel, umrahmt 
vom einzigartigen Ambiente der kaiserlichen Gärten. 

Dirigenten wie Zubin Mehta, Placido Domingo, Daniel 
Barenboim oder Franz Welser-Möst und Solisten wie 
Rudolf Buchbinder garantieren musikalische Qualität auf 
höchstem Niveau. Die Veranstaltung wurde erstmals 2004 
anlässlich der Erweiterung der Europäischen Union als 
„Konzert für Europa“ durchgeführt. Rund 100.000 Besucher­
Innen nehmen an diesem musikalischen Groß-Event Jahr 
für Jahr teil. Mit der Live-Übertragung durch den ORF wird 
ein Millionenpublikum erreicht. 

www.wienerphilharmoniker.at 

Sommernachtskonzert 
Schloss Schönbrunn, Schlosspark 
(vor dem Neptunbrunnen) 
1130 Wien 

Ubahn 
U4 Schönbrunn 
Strassenbahn 
10, 58 
Bus 10A 
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BLASMUSIKFEST
 

Die Besonderheit des Blasmusikfestes ist die Teilnahme von 
Kapellen aus allen Bundesländern Österreichs und Süd­
tirols. Folklore-Fans sollten sich dieses mehrtägige Festival 
daher nicht entgehen lassen: Über 20 Kapellen bieten hier 
ein abwechslungsreiches Programm in der ganzen Stadt 
an. Sei es ein Standkonzert im Arkadenhof des Rathauses, 
Festzüge durch die Innenstadt oder eine der zahlreichen 
Konzerte in allen 23 Wiener Bezirken. 

Einer der Höhepunkte ist der Festzug sämtlicher Musik- 
kapellen über die Ringstraße zum Rathausplatz. Den ein-  
drucksvollen Schlussakkord bildet das gemeinsame Ab- 
schlusskonzert mit rund 1.200 MusikerInnen auf dem  
Rathausplatz. 

©
 M

A
 7

 

©
 M

A
 7

 

Juni, Wien

www.blasmusik.at 

16 17 



 

SUPERAR
 

Das Projekt wurde 2010 vom Konzerthaus, den Wiener 
Sängerknaben und der Caritas gegründet und fördert 
das aktive Singen, Tanzen und Musizieren von Kindern 
und Jugendlichen. Ziel ist es, Kinder und junge Menschen 
unterschiedlicher Herkunft über die Musik zu verbinden. 
Dabei hat das Projekt auch einen sozialen Aspekt, denn 
Instrumente und Unterrichtseinheiten werden kostenlos zur 
Verfügung gestellt. 

Seit 2014 ist es im Objekt 19 in der Favoritner Brotfabrik be­
heimatet. Viermal pro Woche erhalten Kinder in den bisher 
fünf kooperierenden Volksschulen, die sich in den Bezirken 
1, 15, 16, 17 und 23 befinden, Gesangsunterricht. Das Projekt 
wird auch vom Wiener Stadtschulrat und der Wiener Kul­
turabteilung unterstützt. 

www.superar.eu 

SUPERAR 
Objekt 19 
Absberggasse 27 / 3 
1100 Wien Strassenbahn 6 
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DSCHUNGELBUS
 

Seit Herbst 2013 tourt der DSCHUNGEL BUS als „dritte 
Bühne“ des Kindertheaters DSCHUNGEL WIEN im Mu­
seumsQuartier durch die Bezirke der Stadt und darüber 
hinaus. Zeitgenössisches Theater, Tanz, Musiktheater und 
Performance kommen damit direkt ins Lebensumfeld 
des Publikums: Der Bus fährt zu Kindergärten, Schulen, 
Jugendzentren sowie Einkaufszentren und Arbeitsstätten. 
Dadurch wird ein Publikum erreicht, das an der Peripherie 
wohnt und das MuseumsQuartier seltener besucht. 

Mit dem Projekt einer „Theater-Bus-Line“ geht das Kinder­
theaterhaus einen weiteren Schritt auf sein Publikum zu. 
Kunst macht sich aktiv auf den Weg zu den Menschen. 

www.dschungelwien.at 

Dschungel Wien 
MuseumsQuartier 
Museumsplatz 1 
1070 Wien 
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Ganzjährig,Dschungelbus
Wien
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DAS FEST DER FREUDE
 

Am 8. Mai 1945, dem Ende des Zweiten Weltkrieges, wurde 
das nationalsozialistische Regime durch die alliierten 
Truppen besiegt und Österreich vom NS-Terror befreit.  
Dieses wichtige Datum wird seit 2012 auf dem Wiener  
Heldenplatz gefeiert und erinnert an die Millionen Opfer,  
aber auch an die hoffnungsvolle, friedliche Idee eines ver­
einten Europas.  

Auf Initiative des Mauthausen Komitees laden die Wiener 
Symphoniker zu einem hochkarätigen Open-Air-Konzert 
vor der Kulisse der Hofburg. In Anwesenheit der österrei­
chischen Spitzenpolitik, zahlreicher ZeitzeugInnen sowie 
VertreterInnen der Zivilgesellschaft wurde so eine würdige, 
aber ebenso optimistische Gedenkveranstaltung geschaf­
fen. Die Stadt Wien ist darüber hinaus um ein Open-Air-
Konzert mit historischem Anspruch reicher. 

U 

Ubahn 
U2 Rathaus 
U3 Volkstheater 
Strassenbahn 
1, D, 46, 49, 71 
Bus 48A 

www.festderfreude.at	 

Fest der Freude	 
Wiener Heldenplatz 
1010 Wien 
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